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Verlassene
Kinder

Seit langem bereitet die Demokratische 

Republik Kongo Sorge : Einerseits stehen die 

in der Welt außergewöhnlichen geologischen 

Reichtümer der galoppierenden Verarmung 
der Bevölkerung gegenüber und andererseits 

hat dieses Volk die längsten Kriegszeit seiner 

Geschichte durchlebt und ist mit dem neuen  

Phänomens der Straßenkinder konfrontiert. 

Diese beängstigende Erscheinung stellt die 

ganze Zukunft des Landes in Frage.

Dieses Problem der Straßenkinder, und 

dazu kommen jetzt auch die so genannten 

«Hexerkinder», wird noch nicht von den 

Politikern wahrgenommen und macht sogar 

die Obrigkeit der Ortskirchen machtlos. In 

verschiedenen Städten und Siedlungen der 

Demokratischen Republik Kongo wächst eine 
«wilde» Jugend heran, die zu einer Zeitbombe 

wird für das Land und ganz Afrika.

Kinder die schon  teilweise betreut werden

Straßenkinder, 
Hexerkinder : 
die  Zukunft einer 
belasteten Nation
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Um auf diese unmenschliche Situation 
und die Ohnmacht der politischen Welt 
hinzuweisen, werden einige Stimmen laut, 

die von entwaffneten Kindersoldaten und 
Kriegswaisen sprechen. Zu diesen verlassenen 

Kindern gesellen sich andere Kinder, so 

genannte «Hexerkinder» oder «chégués» (von 

der Straße). In Wirklichkeit haben diese Kinder 

wegen der Armut der Eltern (Arbeitslose oder 

oft auch schlecht bzw. gar nicht mehr bezahlte 

Staatsbeamte) das Elternhaus verlassen oder 

sind von den Eltern verlassen worden. So 

müssen sie auf der Straße leben, allem und 

allen ausgeliefert. Andere werden einfach 

der Not wegen von Familienmitgliedern 

davon gejagt,  unter dem oft fadenscheinigen 

Vorwand der Hexerei ! In dieser Kategorie der 

«Hexerkinder» gibt es hoch begabte Kinder, 

mit denen weder das Elternhaus noch die 

Schule fertig wurde oder einfach Kinder mit 
schwierigem sozialen Verhalten. Für sie ist 

jeder moralische Verhaltenskodex und jedes 

Minimum an Erziehung und Unterricht außer 

Reichweite, also wachsen sie auf ihre eigene 

Art auf und bilden so eine eigene kleine neue 

Gesellschaft. Unbemerkt wächst so eine 

kongolesische Jugend von morgen heran, 

die eine Zeitbombe für die Gesellschaft 

bedeutet.

Angesichts der Unermesslichkeit dieser 

Aufgabe ergreifen einige in den Städten 

und Siedlungen verstreute Zentren die 

Initiative und versuchen für diese Kinder 

eine Unterkunft, Nahrung oder eine Lern- 

und Erziehungsmöglichkeit zu finden und 

das denn mit den Mitteln die sie eben 

haben. Das ISSR (Höheres Institut für 

Religionswissenschaften in Kinshasa), 

dessen eigentliche Aufgabe die Ausbildung 

von Animatoren für Gemeinschaften und 

Entwicklungshelfern und eigentlich nicht von 

Kindern und Jugendlichen ist, sieht in dieser 

neuen Erscheinung in den Städten eine 

große Gefahr für die Zukunft der christlichen 

Gemeinschaften und für das gesamte 

Land. Das ISSR möchte eine Kinderkrippe 
und ein Restaurant einrichten, um in zwei 
Notsituationen zu reagieren :

•  Betreuung der Kinder (Säuglinge und Kinder 

unter 6 Jahren). Geschätzte Projektkosten : 

10.000 Euro

•  Vorbeugung der Mangelernährung bei 

Kindern von 6 bis 10 Jahren. Projektkosten 

etwa 8.000 Euro
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Diese Kinder hatten das Glück  

von der Straße genommen zu werden



In der Krippe sollen die ganz kleinen Kinder 

unter der Leitung eines Betreuers (Assistent 

oder Assistentin) einen Entfaltungsort finden 

und im Restaurant könnten die Jugendlichen 

sich satt essen. So können indirekt auch nach 

und nach Straßenkinder wieder aufgefangen 

werden, die für ein Mittagessen kommen. 

Das Essen besteht aus Brot mit einem Stück 

Fisch oder einer Schale Reis. Diese beiden 

Tätigkeiten innerhalb des ISSR gäben den 

Kindern Ruhe und ihrem Leben wieder einen 

Sinn, aber auch die Möglichkeit wieder in  

ein betreuendes Umfeld zu kommen, das 
ihre körperlichen und geistigen Fähigkeiten 
stärkt. Darüber hinaus will diese Initiative 

auch die kongolesische Bevölkerung auf die 

Zukunft des Kongo aufmerksam machen. 

Auch wenn die Dringlichkeit besteht, dass 

sich die kongolesische Bevölkerung selber des 

Ernstes dieser Lage bewusst wird, so ist sie 

momentan mehr denn je auf Hilfe von außen 

angewiesen.

Abbé Jean Makaya

      Rektor des ISSR / Kinshasa

•  Wenn sie uns via Testament eine Spende zukommen lassen möchten, können Sie gerne mit unseren Büros oder ei-
nem Notar Ihrer Wahl Kontakt aufnehmen.

•  Wenn Sie uns regelmäßig unterstützen möchten, laden wir Sie ein, Ihrem Geldinstitut den nachfolgenden Vordruck 
für einen Dauerauftrag zukommen zu lassen :

Bitte überweisen Sie jeden Monat die Summe von 5€ - 10€ - 20€ oder ...... €
von meinem Konto Nr. ......-..................-...... 
zugunsten des Kontos Nr. 000-1422898-05 von SOS Verlassene Kinder, rue de Tilleur 54, 4420 Saint-Nicolas.

Ich behalte mir das Recht vor, diesen Dauerauftrag jederzeit ändern oder annulieren zu können.

Meine Angaben :
Name : ................................................................................   Vorname : ....................................................
Strasse : ..............................................................................   Nummer : ......
Postleitzahl : ........................ Ortschaft : ..........................................

Datum : .................................... Unterschrift :
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sos VERLAssENE KINDER 
TEILT UNs MIT :

P.S.K. 000-1422898-05 oder Fortis 240-0010260-79
der vog S.O.S. Verlassene Kinder

54, rue de Tilleur • B-4420 Saint-Nicolas (Belgien)
Mitglieder : Dardenne Emile, Lehaire Ernest, Carnoy Gaëtan, Houyez Marcel, Motte dit Falisse 

Jacques & Emmanuel, Biquet Paul, Remouchamps André.
Telefon/fax : 04 252 22 28 von 12 bis 16 Uhr (außer mittwochs).

e-mail : sosenfantsabandonnes@swing.be
SOS Verlassene Kinder ist offiziell anerkannt durch das Finanzministerium.

Wir weisen Sie darauf hin, dass Spenden ab einer Gesamtsumme 
von 30 Euro pro Jahr steuerlich absetzbar sind.

Betreuung der  
jungen, von den  

Eltern verlassenen 
Straßenkinder

Appell :

Um uns eine Spende aus dem Ausland zukommen zu lassen, teilen Sie Ihrer Bank bitte mit :
Unsere Koordinaten und unsere Kontonummer (siehe oben)

Unser IBAN-Kode: BE58 2400 0102 6079 - Unser BIC-Kode: GEBABEBB - Fortis Bank Belgien
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